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Anträge an den Schützenrat EASV vom 23. November 2024 

1. Antrag: Änderung Schiess- und Festreglement - Diverses 

2. Antrag: Änderung Schiess- und Festreglement - Namen 

3. Antrag: Änderung Schiess- und Festreglement - Schiessplan 

4. Antrag: Änderung Schiess- und Festreglement - Stellung 

5. Antrag: Änderung Schiess- und Festreglement - Team 

 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

sehr geehrte Schützenräte 

Der EASV-Vorstand und die Schiesstechnische Kommission (STK) haben die 

Arbeitsgruppe Reglemente, nach den Umfrageergebnissen vom EASF 2022, damit 

beauftragt, das Schiess- und Festreglement gesamt zu überarbeiten. Die Arbeitsgruppe hat 

den Auftrag angenommen und umgesetzt. Der STK wurde ein umfassender 

Änderungsantrag übertragen. 

Gerne kommen wir diesem Wunsch nach und stellen die Änderungen in fünf Anträgen. 

Erläuterungen und Ergänzungen zum Antrag 

Diese Anträge wurden sorgfältig ausgearbeitet und berücksichtigen alle relevanten Aspekte, 
um die bestehenden Regelungen zu verbessern und an aktuelle Anforderungen 
anzupassen. 
 
Ziel der Arbeitsgruppe: 
Die Arbeitsgruppe wurde gebildet, um bestehende Regelungen zu überprüfen und 
notwendige Änderungen vorzuschlagen. 
Arbeitsweise:  
Die Gruppe setzte sich aus Experten verschiedener Fachbereiche zusammen, um eine 
ganzheitliche Lösung zu entwickeln. 
Ergebnisse:  
Die Änderungsanträge umfassen detaillierte Vorschläge zur Optimierung der aktuellen 
Situation. 
 
EASV-Schiesstechnische Kommission 
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Gegenüberstellung EASV Reglement Alt-Neu 
 

Reglement ALT Reglements NEU Bemerkungen 

Art. 4.2 10er – Scheibe 30m 
 
Scheibenbild: Kreisrunder, schwarzer 
 Spiegel auf weissem, 
 viereckigem Grund von 200 
 mm x 200 mm Seitenlänge. 
 
Scheibendurchmesser 114,00 mm 
Durchmesser schwarzer Spiegel 90,00 mm 
Durchmesser Mouche (weisser Punkt) 2,00 mm 
Durchmesser 10er 6,00 mm 
Ringbreite 9er bis 1er 6,00 mm 
Ringstärke 0,15 mm 
 
Mouche Sobald der weisse 
Mouchenpunkt  durch die Pfeilspitze 
angebrochen wird, gilt der Wert der Mouche. Der 
 Schusswert wird auf dem 
 Abstechapparat (Tschirky) 
 gemessen oder von Auge als 
 Mouche festgestellt (für die 
 Rangierung bei gleichen 
 Resultaten). 
 
Teiler Scheibenradius (57mm) ist in 
 100 gleiche Teile eingeteilt 
 (= 1 – 100 Punkte). 
 
Verwendung als Nachdoppelscheibe 
Wird der 10er Ring auch bei maximaler Schusszahl nicht 
angebrochen, wird der beste Schuss für die Kategorie B 
aus- gewertet. 
Der Veranstalter bestimmt die maximale Schusszahl. 
 
Papierqualität Karton 250 – 300g/m2, einseitig 
 satiniert 
 

Art. 4.2 10er – Scheibe 30m 
 
Scheibenbild: Kreisrunder, schwarzer Spiegel 
 auf weissem, viereckigem 
 Grund von 200 mm x 200 mm 
 Seitenlänge. 
 
Scheibendurchmesser 114.00 mm 
Durchmesser schwarzer Spiegel 90.00 mm 
Durchmesser Mouche (weisser Punkt) 2.00 mm 
Durchmesser 10er 6.00 mm 
Ringbreite 9er bis 1er 6.00 mm 
Ringstärke 0.15 mm 
 
Papierqualität Karton 250 – 300 g/m2, 
 einseitig satiniert. 

Mouche: 
Entfällt da Schiessplan definiert 
und der Abstechapparat nicht 
zwingend Tschirky sein muss. 
 
Teiler: 
Entfällt da auf die Scheibe 
gleichmässig verteilt wird. 
Nachdoppel Wertung wird im 
Schiessplan definiert. 

 



Art. 7 Obliegenheiten des Schützen 
 
Grundbestimmung Beschriftung der Scheibenbilder 
Gültig für alle Schiessanlässe mit Scheibenbeschriftung 
 
Folgende Daten müssen zwingend aufgeführt sein: 
- Schiessbüchlein – Nummer 
- Stichbezeichnung 
- Die Schusszahl pro Scheibe 
- Die Anzahl Scheiben (zB.1 von 3, 2 von 3, 3 von 3) 
 
Untersagt: 
- Das Aufführen von Namen und Vorname des 
 Schützen auf dem Scheibenkarton ist für die 
 Festkategorie 1 und 2 verboten. Bei den übrigen 
 Schiessanlässen ist es erlaubt. 
 

Art. 7 Obliegenheiten des Schützen 
 
Der Schütze meldet sich 15 Min. vor Rangeur Beginn bei 
der Standaufsicht.  
 
Der Schütze ist verpflichtet, das Scheibenmaterial 
unmittelbar bei der Entgegennahme auf Vollständigkeit zu 
überprüfen. Nachträglich gemeldete fehlende Scheiben 
werden dem Schützen nicht ersetzt. 
Der Schütze ist dafür verantwortlich, dass die 
Scheibenkartons, während dem Schiessen laufend der 
Standaufsicht abgegeben werden. 

Den neuen Gegebenheiten 
angepasst. Kleber werden 
durch Schiessprogramm 
erstellt. Gestrichen wurde 
Abschnitt untersagt. 

Art. 7.1 Schiessen mit Warner 
… 
 
Art. 7.2 Schiessen ohne Warner 
… 

Gestrichen 
 
 
Gestrichen 

Artikel 7.1 und 7.2 wurden 
gestrichen. Schiessen mit und 
ohne Warner ist in den 
allgemeinen Bestimmungen 
mit Standaufsicht etc. geregelt 
Art.9. 
 

Art. 7.2.1 Scheibenmaterial  
 
Bei Schiess-Anlässen ohne Warner, werden die 
Scheibenkartons zusammen mit dem 
Standblatt/Schiessbüchlein den betreffenden Schützen 
ausgehändigt. Der Schütze ist verpflichtet, das 
Scheibenmaterial unmittelbar bei der Entgegennahme auf 
Vollständigkeit zu überprüfen. Nachträglich gemeldete 
fehlende Scheiben werden dem Schützen nicht ersetzt. 
Der Schütze ist dafür verantwortlich, dass die 
Scheibenkartons, während dem Schiessen laufend der 
Standaufsicht abgegeben werden. 
 

Art. 7.1 Scheibenmaterial 
 
Bei Schiessanlässen werden die Scheibenkartons 
zusammen mit dem Standblatt/Schiessbüchlein den 
betreffenden Schützen ausgehändigt. 
Scheibenbeschriftung: 
Folgende Daten müssen zwingend aufgeführt sein: 
-  Standblatt/Schiessbüchlein – Nummer 
-  Stichbezeichnung 
-  Die Schusszahl pro Scheibe 
-  Die Anzahl Scheiben (zB.1 von 3, 2 von 3, 3 von 3 

Art. 7.2.1 ist neu Art. 7.1 
Verantwortlichkeit des 
Schützen ist in Art. 7 
aufgeführt. Schiessen ohne 
Kleber auf den Scheiben ist 
hinfällig. 

  



Art. 8.3 Schusswertung 
 
8.3.1 Scheibenkarton 
An allen Wettkämpfen ist mit Stichbeginn ein neuer 
Scheibenkarton aufzuziehen und nach der im Programm 
vorgeschriebenen Anzahl Schüsse zu erneuern. Ebenso 
muss der Karton gewechselt werden, wenn keine 
einwandfreie Schusswertung mehr gewährleistet ist oder 
wenn über eine Schusswertung Meinungsverschiedenheiten 
bestehen.  
Das Hintereinanderlegen von mehreren Scheiben ist 
verboten. 
Eine Stichscheibe ist nur für den entsprechenden Stich 
gültig. 
 

Art. 8.3 Schusswertung 
 
8.3.1 Scheibenkarton 
An allen Wettkämpfen ist mit Stichbeginn ein neuer 
Scheibenkarton aufzuziehen und nach der im Programm 
vorgeschriebenen Anzahl Schüsse zu erneuern. Wenn 
keine einwandfreie Schusswertung mehr gewährleistet ist, 
kann ein neuer Scheibenkarton von der Schiessaufsicht 
angefordert werden. 
Das Hintereinanderlegen von mehreren Scheiben ist 
verboten. 
Eine Stichscheibe ist nur für den entsprechenden Stich 
gültig. 

Meinungsverschiedenheiten 
gibt es nicht da im 
Rückwertigen ausgewertet 
wird. Nach Auswertung kann 
mit Schiessleitung Resultat 
besprochen werden. 

8.3.2 Auswertung 
 
 Auswertung im Schiess – Stand mit Warner 
 Die Meldung des Schusswertes hat nach dem 
 Entfernen des Pfeiles zu erfolgen. 
 Auswertung im Büro 
 Die Schussauswertung erfolgt im Schiessbüro. 
 

Ersatzlos gestrichen Bei heutigen Schiessanlässen 
wird immer im Büro 
ausgewertet. 
 
Die Artikel 8.3… werden 
fortlaufend nummeriert 

8.3.5 Überzählige Schüsse 
 
Total der Schusszahl ist korrekt: 
Ist in einem Programm (6, 10, 20 oder 30 Schuss) auf 
einem dieser Kartons maximal 1 überzähliges Schussloch 
vorhanden und ist die Totalschusszahl nicht überschritten, 
erfolgt kein Punkteabzug. 
Für jedes weitere überzählige Schussloch pro Karton des 
jeweiligen Programms werden generell 2 Punkte vom 
höchsten Schusswert des betroffenen Kartons abgezogen. 
 
Total der Stichschusszahl ist überschritten: 
Bei Überschreitung der Total–Schusszahl pro Stich werden 
die höchsten Schusswerte gestrichen und zusätzlich pro 
gestrichenen Schusswert 2 Punkte abgezogen. 
Fremdschüsse erfordern eine 2fache Visierung und werden 
nicht gewertet. 

8.3.4 Überzählige Schüsse 
 
Total der Schusszahl ist korrekt: 
Ist in einem Programm auf einem dieser Kartons maximal 
1 überzähliges Schussloch vorhanden und ist die 
Totalschusszahl nicht überschritten, erfolgt kein 
Punkteabzug. 
Für jeden weiteren Karton mit überzähligen Schüssen des 
jeweiligen Programms werden generell 2 Punkte je 
überzähliger Schuss vom höchsten Schusswert des 
betroffenen Kartons abgezogen. 
 
Total der Stichschusszahl ist überschritten: 
Bei Überschreitung der Total–Schusszahl pro Stich werden 
die höchsten Schusswerte gestrichen und zusätzlich pro 
gestrichenen Schusswert 2 Punkte abgezogen. 
Fremdschüsse erfordern eine zweifache Visierung und 
werden nicht gewertet. 
 

Art. 8.3.5 ist neu Art. 8.3.4 
Überzählige Schüsse (6, 10, 
20 oder 30 Schuss) wurde 
gelöscht. 
 
Zusätzlich wird eindeutiger 
formuliert. 



8.3.6 Kartonkontrolle 
 
Bei der Kartonkontrolle hat nur die im Kontrollbüro 
festgestellte Punktzahl Gültigkeit. Eine Schusswertung im 
Stand ist nicht erlaubt. 
 

Ersatzlos gestrichen 8.3.6 Kartonkontrolle wird 
gestrichen, da hinfällig. 

Art. 8.5 Härtefälle, höhere Gewalt 
 
In allen Fällen, die in diesem Reglement nicht aufgeführt 
sind und wo dem Schützen im Sinne der Gerechtigkeit eine 
Unterbrechung des Stiches zugestanden werden muss, hat 
der Schütze nach maximal 10 Probeschüssen die Passe 
fortzusetzen. Der Entscheid liegt bei der Schiessleitung. 

Art. 8.5 Härtefälle, höhere Gewalt 
 
In allen Fällen, die in diesem Reglement nicht aufgeführt 
sind und wo dem Schützen im Sinne der Gerechtigkeit 
eine Unterbrechung des Stiches zugestanden werden 
muss, hat der Schütze nach maximal 10 Probeschüssen 
die Passe fortzusetzen. Der Entscheid liegt bei der 
Schiessleitung. 
Die Schiessleitung muss eine Verlängerung der 
Schiesszeit festlegen, sofern dies möglich ist. 
 

Artikel wird ergänzt mit 
 
Die Schiessleitung muss eine 
Verlängerung der Schiesszeit 
festlegen, sofern dies möglich 
ist. 

Art. 9 Warnerdienst, Standaufsicht, Rangeure Art. 9 Standchef, Standaufsicht, Rangeure Anpassung Überschrift 
Standchef neu 
Warnerdienst gestrichen. 
 

9.3.1 Weitere Auswertungsmöglichkeiten 
 
Die Auswertung bei Schiess-Anlässen ohne Warner ist wie 
folgt möglich: 
im Schiessbüro (im Hintergrund) 
direkt im Schiess-Stand durch den Standchef 
 

Art. 9.1 Auswertungsmöglichkeiten 
 
Die Auswertung bei Schiessanlässen ist wie folgt möglich: 
- direkt im Schiess-Stand durch den Standchef 
- im Schiessbüro (im Hintergrund) 

Auswertungsmöglichkeiten 
neue Position im Reglement 
und neue Nummerierung 

Art. 9.1 Auswertung im Schiess – Stand (30m) 
 
Pro 4 Scheiben muss eine Standaufsicht eingesetzt werden.  
Aufgaben: Wertung, Eintragung der Resultate und des 
Weiteren gemäss Art. 9.4 
 

9.1.1 Auswertung im Schiess – Stand (30m) 
 
Pro 4 Scheiben muss eine Standchef eingesetzt werden 

Neue Nummerierung 
Aufgaben neu separater Artikel 

  



Art. 9.2 Auswertung im Büro (30m u. 10m) 
 
30m: Pro 6 Scheiben muss eine Standaufsicht eingesetzt 
sein. 
10m: Pro 20 Scheiben muss eine Standaufsicht eingesetzt 
sein. 
Aufgaben: Visierung der Standblätter (dass der richtige 
Schütze geschossen hat). Bündelung der geschossenen 
Scheiben, zwecks Weiterleitung ins Büro. Im Stand darf 
weder gewertet noch erfasst werden. Des Weiteren gemäss 
Art. 9.4, ausgenommen 9.4.1. 
 

9.1.2 Auswertung im Büro (30m u. 10m) 
 
Pro Standsektor ist ein Standchef einzusetzen. 
30m: Pro 6 Scheiben muss eine Standaufsicht eingesetzt 
sein.  
10m: Pro 20 Scheiben muss eine Standaufsicht eingesetzt 
sein. 
Im Stand darf weder gewertet noch erfasst werden. 

Neue Nummerierung 
Aufgaben neue separate 
Artikel 

Art. 9.3 Warnerdienst, Allgemeines 
 
Dem Warner dürfen max. 2 Scheiben zugewiesen werden. 
An allen Wettkämpfen darf erst mit dem Schiessen 
begonnen werden, wenn Schiessbüchlein oder Standblatt, 
mit den Marken oder Bezeichnungen (Stempel oder 
Aufdruck) für die zu schiessenden Stiche versehen, dem 
Warner vorgelegt worden sind. 
Der Warner hat dem Schützen deutlich jeden Stich und den 
Stichschluss zu melden. 
Missverständnisse zwischen Schütze und Warner müssen 
sofort der Standaufsicht gemeldet werden. 
 

Ersatzlos gestrichen Es werden in der Praxis seit 
längerem keine Warner mehr 
eingesetzt 

Art. 9.4 Standaufsicht 
 

Art. 9.2 Standaufsicht Neue Nummerierung 

9.4.1 Überwachung von Art. 8 (bei Auswertung im Büro 
 entfällt die Resultatwertung) 

9.2.1 Überwachung von Art. 8  Neue Nummerierung 
Klammerbemerkung 
gestrichen 
 

 9.2.2 Kontrolle, dass der Schütze die richtigen Kartons 
 schiesst. 
 

Neue, ergänzende 
Aufgabendefinition 

9.4.2 Visierung aller Resultate (bei Auswertung im Büro, 
 Visierung der beschossenen Scheiben). 

9.2.3 Visierung der Standblätter/Schiessbüchlein und der 
 geschossenen Scheiben. 

Auswertung in der Regel im 
Büro 
Bei Variante Resultat durch 
Standchef wäre dies eine zu 
vermeidende Selbstkontrolle 
 

9.4.3 Die Einhaltung und Kontrolle der Vorschriften. 9.2.4 Die Einhaltung und Kontrolle der Vorschriften. 
 

Neue Nummerierung 



9.4.6 Kontrolle, dass im Standblatt/Schiessbüchlein die 
 richtige Schiessstellung, frei oder aufgelegt, 
 eingetragen ist. 

9.2.5 Kontrolle, dass im Standblatt/Schiessbüchlein die 
 richtige Schiessstellung, frei oder aufgelegt, 
 eingetragen ist. 
 

Neue Nummerierung 

9.4.7 Bei Ausnahmestellungen Kontrolle des 
 Stellungsausweises. 

9.2.6 Bei Ausnahmestellungen Kontrolle des 
 Stellungsausweises. 
 

Neue Nummerierung 

 Art. 9.3 Standchef 
 

Neuer Unterartikel 

 9.3.1 Auswerten der Schüsse (bei Auswertung im Büro 
 entfällt die Resultatwertung) 
 

Neuer Artikel aufgrund 
Streichung Warnerdienst 

9.4.6 Die sofortige Erledigung von Reklamationen oder 
 Beanstandungen, die den Schiessbetrieb und die 
 Schiessregeln betreffen. 

9.3.2 Die sofortige Erledigung von Reklamationen oder 
 Beanstandungen, die den Schiessbetrieb und die 
 Schiessregeln betreffen. 
 

Neue Nummerierung 

9.4.7 Bei Fehlverhalten wird gemäss Art. 1.4 vorgegangen 
 

9.3.3 Bei Fehlverhalten wird gemäss Art. 1.4 
 vorgegangen 
 

Neue Nummerierung 

Art. 9.5 Rangeur 
 
Für alle Schiessen der Festkategorie 1 bis 3 obligatorisch. 
Pro 1 bis 10 Schüsse ist ein Rangeur von 15 Minuten 
abzugeben. 
Wo kein Rangeur vorgeschrieben ist, bestimmt die 
Hinterlegung der Schiessbüchlein oder Standblätter die 
Reihenfolge. 
 

Art. 9.4. Rangeur 
 
Für alle Schiessen der Festkategorie 1 bis 3 obligatorisch. 
Pro 1 bis 10 Schüsse ist ein Rangeur von 15 Minuten 
abzugeben. 
Wo kein Rangeur vorgeschrieben ist, bestimmt die 
Hinterlegung der Schiessbüchlein oder Standblätter die 
Reihenfolge. 
 

Neue Nummerierung 

9.5.1 Schützen die mit Helfer schiessen müssen dies bei 
 der Anmeldung vermerken. Die Möglichkeit mit 
 Helfer zu schiessen, muss im Schiessplan vermerkt 
 sein. 

9.4.1 Schützen, die mit Helfer schiessen müssen, dies 
 bei der Anmeldung vermerken. Die Möglichkeit mit 
 Helfer zu schiessen, muss im Schiessplan vermerkt 
 sein. 
 

Neue Nummerierung 

  



 Art. 9.5 Schiessbetrieb 
 
Begonnene Passen müssen in einem Stück geschossen 
werden. Begründete Unterbrechungen der Passen 
müssen der Standaufsicht gemeldet werden. Die 
Wiederaufnahme der Passe hat ohne Probeschüsse zu 
erfolgen. Begonnene Passen müssen in der gleichen 
Schiesszeit geschossen werden. Unterbrechungen über 
den Mittag oder die Nacht ist nicht gestattet. Fehlende 
Schüsse werden mit Null eingetragen. 
 

Neuer Artikel 

Art. 10.3 Definitionen 
 
10.3.2 Stich 
 Ein Stich besteht aus einer oder mehreren Passen. 
 Zwischen den Passen sind Unterbrechungen und 
 Probeschüsse erlaubt. 
 

Art. 10.3 Definition 
 
10.3.1 Stich 
 Ein Stich besteht aus einer oder mehreren Passen. 
 Zwischen den Passen sind Unterbrechungen und 
 Probeschüsse erlaubt. Ein Stich kann aus einem 
 Hauptdoppel und weiteren Nachdoppeln 
 ausgeschrieben werden. 
 

Neue, ergänzende Definition 
Serie  
 
Neue Nummerierung, aufgrund 
eines logischeren Aufbaus von 
Stichen und Passen. 
Neue, ergänzende Definition 
zu Haupt- und Nachdoppel 

10.3.1 Passe 
 Eine Passe besteht aus einer im 
 Wettkampfprogramm vorgeschriebenen Anzahl 
 Schüssen. Während einer Passe dürfen keine 
 Probeschüsse abgegeben werden. 

10.3.2 Passe 
 Eine Passe besteht aus einer im 
 Wettkampfprogramm vorgeschriebenen Anzahl 
 Schüssen. Während einer Passe dürfen keine 
 Probeschüsse abgegeben werden. Eine Passe 
 kann für die Rangierung in Serien unterteilt werden. 
 Die Unterbrechung zwischen den Serien ist nicht 
 erlaubt. 
 

Neue Nummerierung, aufgrund 
eines logischeren Aufbaus von 
Stichen und Passen. 
 
Neue, ergänzende Definitionen 
zu Serien. 

  



Art. 13.2 Festkategorie 1 
 
Eidgenössisches Armbrustschützenfest 
 
Durchführung alle 3 Jahre, beginnend 2016; 
dann 2019, 2022 usw. 
 
Anerkennung der Grundbestimmungen für die Übernahme 
des Eidg. Armbrustschützenfestes (EASV 
Zusatzreglement). 
 
Vergebung durch den Schützenrat 
 
Genehmigung des Schiessplanes durch den Schützenrat 
 
Eine Kautionssumme von Fr. 4'000.- ist durch Bankgarantie 
beim EASV zu hinterlegen. 
 
Abrechnungskontrolle durch den Eidg. Schützenmeister 
 

Art. 13.2 Festkategorie 1 
 
Eidgenössisches Armbrustschützenfest (EASF) 
 
Durchführung in der Regel alle 3 Jahre. 
 
Anerkennung der Grundbestimmungen für die Übernahme 
des Eidg. Armbrustschützenfestes (EASV-
Zusatzreglement). 
 
Vergebung und Genehmigung des Schiessplanes durch den 
Schützenrat 
 
Abrechnungskontrolle durch den Eidg. Schützenmeister 
 

Ergänzungen 
 
Keine Daten im Reglement, 
sind wir froh, wenn auch ein 
EASF im 2026 durgeführt 
wird. Daten können eine 
Richtlinie sein aber auch 
nicht mehr  
 
Textanpassung 
Die Kaution soll gestrichen 
werden. 

Art. 13.3 Festkategorie 2 
 
Unterverbandsfest 
Besondere Bestimmungen: 
Will eine Sektion in den EASF Zwischenjahren ein 
Unterverbandsfest durchführen, ist dieses möglich. 
 
Die UV-Festmeldung hat nach Möglichkeit 3 Jahre vor dem 
Anlass an den Schützenrat zu erfolgen. 
Die Durchführungstermine sollen auf UV – Ebene 
abgesprochen werden. 
 
Vergebung durch den Unterverband 
 
Genehmigung der Doppelgelder durch den Schützenrat. 
 
Genehmigung des Schiessplanes gemeinsam durch den 
Eidg. Schützenmeister und den Unterverbands – 
Schützenmeister. 
 
Eine Kautionssumme von Fr. 2'000.- ist durch Bankgarantie 
beim Unterverband zu hinterlegen. 
Abrechnungskontrolle durch UV- und Eidg. Schützenmeister 

Art. 13.3 Festkategorie 2 
 
Unterverbandsfest (UVF) 
Besondere Bestimmungen: 
Es ist möglich ein Unterverbandsfest zwischen zwei EASF  
Durchzuführen. 
 
Die UVF-Meldung hat nach Möglichkeit 3 Jahre vor dem 
Anlass an den Schützenrat zu erfolgen. 
Die Durchführungstermine sollen auf UV – Ebene 
abgesprochen werden. 
 
Vergebung durch den Unterverband 
 
Genehmigung des Schiessplanes gemeinsam durch den 
Eidg. Schützenmeister und den UV – Schützenmeister. 
 
Abrechnungskontrolle durch UV- und Eidg. Schützenmeister 

Ergänzungen 
 
Textanpassung und Kaution 
soll gestrichen werden. 



Art. 13.4 Festkategorie 3 
 
Allgemeine Festanlässe 
 
Bewilligung durch den Unterverband (Schiesskonferenz) 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Meldung des bewilligten Anlasses an Eidg. Schützenmeister 
 
Kautionsstellung gemäss UV - Beschluss 
Ab 151 und mehr Scheibentagen zwingend Fr. 2000.—an 
UV 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Zustellung der Abrechnungskontrolle an Eidg. 
Schützenmeister 
 
Der Unterverband haftet für die Verpflichtungen des 
Festorganisators gegenüber dem EASV 
 

Art. 13.4 Festkategorie 3 
 
Allgemeine Festanlässe 
 
Bewilligung durch den Unterverband (Schiesskonferenz) 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Meldung des bewilligten Anlasses an Eidg. Schützenmeister 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Zustellung der Abrechnungskontrolle an Eidg. 
Schützenmeister 
 
Der Unterverband haftet für die Verpflichtungen des 
Festorganisators gegenüber dem EASV 

Kaution soll gestrichen 
werden. 

Art. 13.5 Festkategorie 4 
 
Schiessanlässe ohne ausserverbandliche Beteiligung 
 
Bewilligung durch den Unterverband (Schiesskonferenz) 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Meldung des bewilligten Anlasses an Eidg. Schützenmeister 
(nur Anlässe die zum Sektionsjahresdurchschnitt zählen) 
 
Kautionsstellung gemäss UV - Beschluss 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Es gelten die Bestimmungen des jeweiligen 
Unterverbandes. 
 
Abrechnungskontrollen, Ranglisten und Schiesspläne 
können vom Eidg. Schützenmeister bei Bedarf eingefordert 
werden. 

Art. 13.5 Festkategorie 4 
 
Schiessanlässe ohne ausserverbandliche Beteiligung 
 
Bewilligung durch den Unterverband (Schiesskonferenz) 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Meldung des bewilligten Anlasses an Eidg. Schützenmeister 
(nur Anlässe die zum Sektionsjahresdurchschnitt zählen) 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Es gelten die Bestimmungen des jeweiligen 
Unterverbandes. 
 
Abrechnungskontrollen, Ranglisten und Schiesspläne 
können vom Eidg. Schützenmeister bei Bedarf eingefordert 
werden. 

Kaution soll gestrichen 
werden. 



Art. 13.6 Festkategorie 5 
 
Freundschaftsschiessen 
 
Veranstaltender UV und eingeladene auswärtige Sektionen 
 
Bewilligung durch den UV - Schützenmeister 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Kautionsstellung gemäss UV - Beschluss 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Der Unterverband haftet für die Verpflichtungen des 
Festorganisators gegenüber dem EASV 
Der Versicherungsnachweis muss erbracht werden 
 
Sektionsresultat zählt nicht zum Sektionsjahresdurchschnitt! 
 
Es gelten die Bestimmungen des jeweiligen 
Unterverbandes. 
 
Abrechnungskontrollen, Ranglisten und Schiesspläne 
können vom Eidg. Schützenmeister bei Bedarf eingefordert 
werden. 
 

Art. 13.6 Festkategorie 5 
 
Freundschaftsschiessen 
 
Wettkampf auf Einladung 
 
Bewilligung durch den UV - Schützenmeister 
 
Genehmigung Schiessplan durch den UV - Schützenmeister 
 
Abrechnungskontrolle durch UV - Schützenmeister 
 
Der Unterverband haftet für die Verpflichtungen des 
Festorganisators gegenüber dem EASV 
 
Sektionsresultat zählt nicht zum Sektionsjahresdurchschnitt! 
 
Es gelten die Bestimmungen des jeweiligen 
Unterverbandes. 
 
Abrechnungskontrollen, Ranglisten und Schiesspläne 
können vom Eidg. Schützenmeister bei Bedarf eingefordert 
werden. 

Textanpassung und Kaution 
soll gestrichen werden. 

Art. 13.7 Ohne Festkategorie (Trainingsschiessen 
  zwischen maximal 3 Sektionen) 
 
Ein allfälliger Sektionswettkampf zählt nicht zum 
Sektionsjahres-Durchschnitt für die Kategorieneinteilung. 
 
Trainingsschiessen zwischen EASV – Sektionen an nur 
einem Tag, mit maximal 3 teilnehmenden Sektionen, ohne 
Doppelgelder und ohne Auszeichnungen, sind zugelassen. 
 
Dieser Anlass ist vom Solidaritätsbeitrag befreit und nicht 
meldepflichtig. 
 

Art. 13.7 Trainingsschiessen ohne Festkategorie 
 
Trainingsschiessen zwischen EASV – Sektionen an nur 
einem Tag, mit maximal 3 teilnehmenden Sektionen, ohne 
Doppelgelder und ohne Auszeichnungen, sind zugelassen. 
 
Dieser Anlass ist vom Solidaritätsbeitrag befreit und nicht 
meldepflichtig. 
 
Ein allfälliger Sektionswettkampf zählt nicht zum 
Sektionsjahresdurchschnitt für die Kategorieneinteilung. 
 

Textanpassung 

  



Art. 13.8 Eingabetermine, Materialbestellung und 
  Abrechnungen 
 
Vor dem Fest zu erledigen 
 
Kat. Termin Was? Wo? 
3 3 Monate vor Anlass Hinterlegung UV – Kassier 
  Kaution 
 
1,2, 3 Monate vor Anlass Hinterlegung Zentralkassier 
  der Kaution, 
  Bankgarantie 
 

Nur die Passagen mit Kaution/Bankgarantie sollen 
ersatzlos gestrichen werden. 

keine Kaution 
 
Es werden nur die zu 
streichenden 
Passagen aufgeführt. 

Art. 14.1 Schiessplangenehmigung 
 
Der Schiessplan darf erst versandt werden, wenn er 
genehmigt ist. Die Genehmigung muss darin vermerkt sein. 
Das <Gut zum Druck> und die Bewilligung zum Versand für 
Schiesspläne der Kategorie 1 und 2 müssen durch das 
Zentralkomitee oder eine Spezialkommission bestätigt werden. 
Das Schiesskomitee darf nur Änderungen der Schiesszeiten 
vornehmen, sofern ein entsprechender Vorbehalt im 
Schiessplan vermerkt ist. 
 

Art. 14.1 Schiessplangenehmigung 
 
Der Schiessplan darf erst versandt werden, wenn er genehmigt 
ist. Die Genehmigung muss darin vermerkt sein. 
Die Schiessleitung darf nur Änderungen der Schiesszeiten 
vornehmen, sofern ein entsprechender Vorbehalt im 
Schiessplan vermerkt ist. 

Der Satz Gut zum 
Druck wird gestrichen 
 
Textanpassung 

Art. 14.4 Kranzlimiten 
 
14.4.1 Distanz 30m E / A J fei JJ frei 
 kniend aufgelegt V frei EV fei 
 alle Kategorien 
 
 6 Schuss 50 49 48 
 10 Schuss 85 83 81 
 20 Schuss 170 166 162 
 30 Schuss 255 249 243 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 510 498 486 
 - gr. Meisterschaft 550 538 526 
 

Art. 14.4 Kranzlimiten 
 
14.4.1 Distanz 30m E und U21 frei U17 frei 
 kniend alle V frei EV frei 
 aufgel. 
 
 6 Schuss 50 49 48 
 10 Schuss 85 83 81 
 20 Schuss 170 166 162 
 30 Schuss 255 249 243 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 510 498 486 
 - gr. Meisterschaft 550 538 526 
 

Bezeichnung 
angepasst. 

  



14.4.2 Distanz 30m E / A J JJ frei 
 stehend JJ aufgel. V EV 
 
 6 Schuss 47 46 45 
 10 Schuss 81 79 78 
 20 Schuss 162 158 156 
 30 Schuss 243 237 234 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 486 474 468 
 - gr. Meisterschaft 501 489 483 
 

14.4.2 Distanz 30m E und U21 frei U17 frei 
 stehend alle aufgel. V frei EV frei 
 
 6 Schuss 47 46 45 
 10 Schuss 81 79 78 
 20 Schuss 162 158 156 
 30 Schuss 243 237 234 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 486 474 468 
 - gr. Meisterschaft 501 489 483 
 

Bezeichnung 
angepasst. 

14.4.3 Distanz 10m E / A J JJ frei 
 Stehend JJ aufgel. V EV 
 
 10 Schuss 84 82 80 
 20 Schuss 168 166 162 
 40 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 336 328 320 
 - gr. Meisterschaft 346 338 330 
 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 504 492 480 
 - gr. Meisterschaft 519 507 495 
 

14.4.3 Distanz 10m E und U21 frei U17 frei 
 Stehend alle aufgel. V frei EV frei 
 
 5 Schuss 42 41 40 
 10 Schuss 84 82 80 
 20 Schuss 168 166 162 
 40 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 336 328 320 
 - gr. Meisterschaft 346 338 330 
 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 504 492 480 
 - gr. Meisterschaft 519 507 495 
 

Bezeichnung 
angepasst. 
Schusszahl 5 
hinzugefügt 

14.4.4 Distanz 10m E / A J fei JJ frei 
 Kniend aufgelegt V frei. EV fei 
  alle Kategorien 
 
 10 Schuss 88 86 84 
 20 Schuss 176 172 168 
 40 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 352 344 336 
 - gr. Meisterschaft 362 354 346 
 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 528 516 504 
 - gr. Meisterschaft 543 531 519 
 

14.4.4 Distanz 10m E und U21 frei U17 frei 
 Kniend alle aufgel. V frei EV frei 
 
 5 Schuss 44 43 42 
 10 Schuss 88 86 84 
 20 Schuss 176 172 168 
 40 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 352 344 336 
 - gr. Meisterschaft 362 354 346 
 
 60 Schuss 
 - kl. Meisterschaft 528 516 504 
 - gr. Meisterschaft 543 531 519 
 

Bezeichnung 
angepasst. 
Schusszahl 5 
hinzugefügt 

  



 

Art. 16 Multiplikatorentabelle 
 
 Gruppe Auszahlungsstich 
  Mannschaft 
 
 6 Schuss 10 Schuss 
 Programm Programm 
 
Resultat Multiplikator Resultat Multiplikator 
 
 60 15 100 15.0 
 59 13 99 13.5 
 58 11 98 12.0 
 57 9 97 10.5 
 56 7 96 9.0 
 55 5 95 8.0 
   94 7.0 
   93 6.0 
   92 5.0 
   91 4.5 
   90 4.0 
   89 3.5 
   88 3.0 
 

Art. 16 Multiplikatoren Tabelle 
 
 Team Auszahlungsstich 
 
 5/6 Schuss 10 Schuss 
 Programm Programm 
 
 Resultat Multiplikator Resultat Multiplikator 
 
 50/60 15 100 15.0 
 49/59 13 99 13.5 
 48/58 11 98 12.0 
 47/57 9 97 10.5 
 46/56 7 96 9.0 
 55 5 95 8.0 
   94 7.0 
   93 6.0 
   92 5.0 
   91 4.5 
   90 4.0 
   89 3.5 
   88 3.0 
 

 

 


